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Bundeskanzler
Immer noch keine
Einigung in Sicht

Asterix
Neuer Band im
Oktober

Basketball
Deutschland ist
EM−Vize

Wetter
Der Herbst kommt

Grüne wählen neue Fraktionsführung
Verbraucherschutzministerin Renate
Künast und Fritz Kuhn führen die
Fraktion der Grünen im neuen
Bundestag. Die beiden setzten sich in
Kampfabstimmungen durch. Als
Gegenkandidaten traten Umwelt−
minister Jürgen Trittin und die
bisherige Fraktionschefin Katrin
Göring−Eckardt an. Künast gibt ihr
Ministeramt jetzt auf. Die Kanzlerfrage
ist nach wie vor ungeklärt. In einem weiteren Treffen wollen CDU und
SPD die Möglichkeiten ausloten.

Wahlen in Polen
In Polen wurde gewählt. Dabei wurde zum
fünften Mal in Folge seit der Wende 1989 eine
Regierung abgewählt. Gewinner sind die
Konservativen.

Der
nationalkonservative
Wirtschaftsfachmann
Kazimierz
Marcinkiewicz soll
neuer polnischer
Ministerpräsident

werden. Polen hat mit 18% die höchste
Arbeitslosigkeit in der EU. Die bei der
Parlamentswahl siegreiche Partei "Recht und
Gerechtigkeit" (PiS) will den Präsident
Aleksander Kwasniewski den 46−Jährigen zur
Ernennung vorschlagen. Noch nie war die
Wahlbeteiligung in Polen so gering: Nur 40%
der Wahlberechtigten nahmen an der
Abstimmung teil. Das Foto zeigt jubelnde
PiS−Anhänger am Wahlabend.

Alphabetisierungstagung 2005
Der Bundesverband Alphabetisierung e.V. lädt
zur Tagung nach Frankfurt a.M.
Kursteilnehmer sind ausdrücklich auch
eingeladen. Für sie wird es einen Tag mit
speziellen Angeboten geben. Die Tagung
findet vom 3. bis 5.11. statt.

US−Militärgericht verurteilt Soldatin
Die amerikanische Soldatin Lynndie England
ist von einem Militärgericht verurteilt worden.
Sie hatte irakische Häftlinge misshandelt. Das
löste einen Debatte um den Einsatz der USA
im Irak aus.

Emanzipierte Hymne
Die Nationalhymne von Österreich ist nach
Ansicht der Frauenministerin Maria
Rauch−Kallat diskriminierend. Zur
Gleichberechtigung schlug sie eine Änderung
vor: Die Zeile "Heimat bist Du großer Söhne"
soll in "Heimat großer Töchter, Söhne"
umgedichtet werden.
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